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Zitat von Klaerle

Übrigens.. manchmal finde ich es erschreckend was im Studuium gelernt wird und
wieviel das dann mit dem tatsächlichen Beruf zu tun hat..

[Ironie an] Ja, ernsthaft, ein Lehramtsstudium ist wirklich sooo unnötig. Und ich bin sehr
motiviert, ich werde jetzt auch AuGe, HTW und so fachfremd unterrichten.. Sieht man mir ja an,
dass ich bereit bin, mich einzuarbeiten, und wer braucht schon Analysis, um die 5. Klasse zu
unterrichten?
[Ironie aus]

Klaerle: du meinst es vielleicht nicht so, es kam aber bei mir so an. Du liest nicht zwischen den
Zeilen von CDL und den anderen Usern: es müsste wirklich wirklich wirklich sehr viel zugehen,
bevor du Mathe fachfremd unterrichten dürftest. und wenn es Fortbildungen für "Mathe
fachfremd" gibt, dann werden wahrscheinlich eher Physiker oder Ähnliche dahin geschickt, die
danach Mathe übernehmen als die Erdkundelehrer*innen.

Ja, es kann alles passieren. Aber wahrscheinlicher ist es schon eher mit einem Abschluss.
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